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Die Schulsozialarbeit (SSA) ist Erstanlaufstelle im System Schule für Kinder und Jugendliche, Eltern und Erziehungsberechtigte, Schulleitungen 
sowie Lehr- und Fachpersonen bei sozialen Problemlagen und Fragestellungen. 
 
 
 
 
SSA Basel-Stadt      Zugangswege     Anliegen und Auftrag 
 
Alle städt. Schulen + 3 Riehen     Initiative Lehr-, Fachperson, SL   Anliegen Lehr-, Fachperson, SL 
 
42 Mitarbeiter/innen, 4 Teams    Initiative Kinder & Jugendliche    Auftrag der primären Zielgruppe 
        
WB in Systemischer Beratung    Kontaktaufnahme der Eltern   (Kinder / Jugendliche / Eltern) 
 
TS, KB, Intervision, Supervision    Dritte (andere Eltern, Fachstellen)   
 
      
 
 
Niederschwellige Beratungsstelle 
 
Freiwillig, neutral, geschützter Raum 
 
Externe Dienststelle, vor Ort an Schule 
 
Schweigepflicht und interne Meldepflicht 
 
 
 
 
Analyse: Kontext- und Auftragsklärung 
Wer schildert welchen Sachverhalt?  Wer hat Kenntnis davon? Welche rechtlichen Bestimmungen sind zu berücksichtigen? Welcher Schutzbedarf  
besteht für Kinder? Entsprechend der Zugangswege und Bestimmungen ergeben sich unterschiedliche Verfahrenswege.   
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Verfahren Schule in 

Kooperation mit SSA Verfahren SSA Verfahren Dritte 

Kind teilt das Erlebte einer 
Lehr-, Fachperson (oder der 

Schulleitung) mit. 

 

Dritte (z.B. andere Eltern, 
Fachstellen) teilen der SSA 

Vorkommnisse mit. 

 

Ein Kind erlebt häusliche 
Gewalt. 

 

Gespräch mit dem Kind durch 
die SSA (altersadäquates 

Setting) 

 

Elterngespräch mit SL od. LP/ 
FP, SSA und evtl. mit Kind 

 

Inhalt des Elterngesprächs / Einschätzung der Situation 
 

Aufbau einer Kooperation mit dem Elternsystem 
Ressourcenklärung / Ressourcenaktivierung 

Stärkung der Eltern in ihrer Erziehungskompetenz 
 

Einschätzung der Sachlage, des Schutzbedarfs des Kindes, sowie der Kooperationsbereitschaft und 
Möglichkeiten der Eltern. 

Berücksichtigung rechtlicher Bestimmungen und Umsetzung entsprechender Schritte. 
 

Überweisung an KJD oder 
Meldung an KESB 

 

Beratungsprozess mit dem 
Familiensystem und 

mögliche Triage (z.B. fabe) 

 

Beratung zum Vorgehen 
(Beratung meldende 

Personen zu Vorgehen /  
KESB, Sozialdienst Polizei) 
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Bei sex. Gewalt 
Rücksprache mit Opferhilfe 

Zusammenarbeit mit zu 
involvierenden Stellen  

 

Kind teilt das Erlebte der SSA 
mit. 

 

Elterngespräch durch die SSA 
und evtl. mit Kind 

 

Eltern des Kindes teilen der 
SSA die Vorkommnisse mit. 

 

Elterngespräch mit der SSA 
und evtl. mit Kind 
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